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I. Übersicht der Funktionalitäten ANKÖ eVergabe+ 

Die ANKÖ e-Vergabe-Lösung gibt es seit 2011 (vormals Eingabeportal) und ist seit 

März 2017 als eVergabe+ durch Einsatz neuester Entwicklungssoftware eine technisch 

State of the Art Webplattform. Durch regelmäßige Releases (Updates) der aktuellen 

Release ist die ANKÖ eVergabe+ stets am neuesten Stand in Punkto Sicherheit, 

Benutzerfreundlichkeit, Barrierefreiheit und Funktionalität. 

Die Plattform ist eine Webapplikation und erfordert keine lokale Installation. Unter-

stützt werden alle aktuellen Browser- (MS Edge, Mozilla Firefox, Google Chrome, 

Safari). Ein besonderes Augenmerk wurde auf die Benutzerfreundlichkeit gelegt: Der 

User arbeitet in modernen und übersichtlichen Masken und wird dabei über online 

Hilfe-Funktionen unterstützt. Telefonischer und persönlicher Support erfolgt durch 

ein kompetentes und ITIL-zertifiziertes Supportteam. Im Jahr 2020 wurden ANKÖ und 

seine Tochtergesellschaften auch nach ISO 27001 zertifiziert. 

Sämtliche im Bundesvergabegesetz vorgesehenen Vergabeverfahren werden von der 

Plattform abgedeckt. 

Die Plattform ermöglicht die medienbruchfreie Abwicklung der Vergabeprozesse von 

der Bekanntmachung, über die elektronische Angebotsöffnung bis zum 

elektronischen Zuschlag. Eine nahtlose Anbindung an die ANKÖ Liste geeigneter 

Unternehmen® spart wertvolle Ressourcen bei der Angebotsprüfung. 

Ab September 2025 gibt es das Zusatzmodul „IFG-Publikationen“ zur Erfüllung der 

Veröffentlichungspflichten nach dem Informationsfreiheitsgesetzes nach Ihrem Ermessen. 

Die wichtigsten Funktionen lassen sich wie folgt darstellen: 

A. Grundlegendes 

• Modernstes Design – anwenderfreundliche Oberfläche. 
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• Das System bietet die Möglichkeit, Bekanntmachungen zu veröffentlichen 

(inklusive Übermittlung an Publikationsmedien) und Unternehmer zur 

Angebotsabgabe aufzufordern. Unterstützt wird der Benutzer dabei von einem 

modularen Formularmanagement - schrittweises Befüllen und 

Zwischenspeichern der Formulare ist möglich. 

 

• Vergabevorhaben als übergeordnete Ebene: Im Rahmen eines 

Vergabevorhabens (Projektes), können einzelne Vergabeverfahren abgewickelt 

und zusammengefasst werden. 

  

• Automatische Validierung der ausgefüllten Formulare – automatische 

Überprüfung ob das Formular vollständig und formal korrekt ausgefüllt wurde. 
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• Widerruf/ Berichtigung – benutzerfreundlich mit eigenem Formularworkflow. 

• Losvergabe – der Bieter kann für ein oder mehrere Lose abgeben; je nach 

Vorgabe des Auftraggebers. 

• Zuschlag nach dem Bestangebots- oder Billigstangebotsprinzip. 

B. Elektronische Angebotsabgabe über Vergabeportal NEU (seit 2021) 

• Strukturierung in einzelne Schritte – das System bietet Wirtschaftsteilnehmern 

eine klare und übersichtliche Oberfläche, mit welcher Angebote erstellt und 

abgegeben werden können. 

 

• Einfaches Signieren – das System erlaubt es, Angebote mit Handysignatur oder 

Bürgerkarte qualifiziert elektronisch zu signieren. Es können eine oder mehrere 

Signaturen getätigt werden. Die Signatur kann auch auf Basis einer Einladung 

erfolgen, z.B. des/der Vorgesetzten/Zeichnungsberechtigten. 

Ausländische Bieter können mit Ihrer eigenen nationalen, qualifizierten Signatur 

auch über die internationale Signatur unterzeichnen (EU-Prüfservice). 
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ANKÖ verwendet für die Authentifizierung der Bieterangebote die Handysignatur 

über die ID-Austria und bietet zudem ein Signaturservice für Bieter aus dem Ausland. 

• Bearbeitungsmöglichkeiten – Angebote können seitens des Bieters bei Bedarf 

bis zur Abgabefrist zurückgezogen oder bearbeitet werden. 

• Validierung der Angebote – das System stellt sicher, dass ein Unternehmen nur 

solche Angebote abgeben kann, bei welchen die vom AG festgelegten 

Pflichtfelder ausgefüllt sind und die geforderten Dateien abgegeben wurden. 

C. Bieterkommunikation 

• das System ermöglicht den Export von auf der Plattform eingelangten 

Bieterfragen nach Excel, die Versendung der Fragen an eine Fachabteilung zur 

Beantwortung, die Anonymisierung der Fragen, den Rückimport der 

beantworteten Fragen aus Excel auf die Plattform, die zur Verfügungstellung 

des Fragen-Antwortkatalogs an alle Bieter sowie die Benachrichtigung per 

Email. 

 

• Bieterkommunikation nach Angebotsöffnung – es ist möglich Aufforderungen 

zum Nachreichen von Unterlagen/ Nachweisen an ausgewählte Bieter zu 

versenden. 

D. Angebotsöffnung 

• Elektronischer „Notar“ – das System erlaubt die elektronische Öffnung der 

Angebote erst bei Erreichen des in der Bekanntmachung vorgegebenen 

Zeitpunktes. 
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• Automatische Protokolle – im Zuge der Öffnung verfasste Anmerkungen 

werden automatisch in Protokollen (wie z.B. Niederschrift oder 

Öffnungsübersicht) wiedergegeben. 

• Automatischer Preisspiegel – das System erstellt im Zuge der 

Angebotsprüfung automatisch einen Preisspiegel – der Vergleich ist auch auf 

Positionsebene möglich, wenn Leistungsverzeichnisse in den Formaten Excel 

(ANKÖ-Standard) oder ÖNORM (.onlv) verwendet wurden. 

 

 

• Bestangebotsermittlung – das System erlaubt dem AG bereits im Zuge der 

Bekanntmachung/Aufforderung zur Angebotsabgabe die Erstellung eines 

Wertungsschemas für die Auswertung von in Zahlen/Punkten ausdrückbaren 

Zuschlagskriterien, damit die Angebote im Zuge der Angebotsprüfung für die 

Bestangebotsermittlung automatisch bewertet werden können. 
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• Erfassung von Bietergemeinschaften – das System weist die Mitglieder von 

Bietergemeinschaften aus und übernimmt diese in die Niederschrift der 

Angebotsöffnung. 

• Export von Unterlagen - Das System ermöglicht dem AG, alle 

Verfahrensunterlagen selbst direkt über das System zu exportieren (z.B. 

Download als ZIP Datei). 

E. Zuschlagsentscheidung und Zuschlagserteilung (2022 neu gestaltet) 

• Durchführung des Zuschlags ist für Lose, Alternativangebote sowie weitere 

Angebotsbestandteile möglich. 

 

 

• Es können mittels der Zuschlagsfunktion eine oder mehrere Dateien, nur eine 

Textnachricht oder eine Kombination aus Textnachricht und einer oder 

mehreren Dateien versendet werden. 

• Historie der Zuschlagserstellung bis zur Erteilung; Übersicht des Versandstatus 

mit Lesebestätigung; Ergänzung des Berichts „Aktionsprotokoll“; Hinterlegung 

der Zuschlagsdateien in der Dokumentation über den Bieter. 
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F. Dokumentation 

• das System unterstützt und dokumentiert die gesamte Korrespondenz in 

separaten Unterordner für das jeweilige Verfahren. 
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G. Integrierte Eignungsprüfung 

• Die Plattform verfügt über eine Schnittstelle zur Liste geeigneter 

Unternehmen® (LgU). Der AG kommt durch Klick auf den ANKÖ Firmencode 

direkt aus dem Angebot zu den Eignungsnachweisen des Bieters, ohne 

weiteren Login. Der ANKÖ Firmencode wird unter den Stammdaten des Bieters 

angezeigt. 
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H. Mandantenfähigkeit / Rollen / Berechtigungen 

• Mandantenfähigkeit – das System ist mandantenfähig und verfügt über ein 

granulares Benutzer-, Gruppen-, Entitäten- und Rollensystem, das dem 

Auftraggeber ermöglicht, Vergabeverfahren auch für Dritte durchzuführen.*  

• Flexible Rollenzuordnung – Usern können unterschiedliche Rollen und Rechte 

zugewiesen werden (z.B. Erfasser, Freigeber, Kontrolleur, Angebotsöffner oder 

Administrator u.v.m. 

 

 

• Abbildung von Organisationsstrukturen – das System kann hierarchische 

Organisationsstrukturen abbilden (z.B. Gebietskörperschaft – Dienststelle – 

Abteilung). 
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• Stellvertreterregelung – das System unterstützt eine Stellvertretung der 

Benutzer auf Rollenebene. 

• Skalierbares Berechtigungssystem – das System ermöglicht, dass vom AG 

definierte Anwender (interne Mitarbeitende des AG und Externe [z.B. Planer, 

Architekten]) Lese- und Schreibrechte nur für sie vorgesehene Bereiche 

erhalten (z.B. Mitarbeit am Verfahren in vom AG freigegebenen Teilbereichen). 

I. Verfahrensdokumentation 

• Das System ermöglicht eine lückenlose Verfahrensdokumentation. Sämtliche 

verfahrensbezogene Dokumente (z.B. Öffnungsübersicht, Niederschrift, 

sonstige Protokolle, Angebote samt Unterlagen, Bieterkommunikation, etc.) 

können einzeln oder in ihrer Gesamtheit direkt über das System exportiert 

werden (z.B. Download als ZIP-Datei). 

• Aktionsprotokoll mit Zeitangaben, welche Aktion auf der Plattform von wem 

zu welchem Zeitpunkt gesetzt wurde (z.B. für Nachprüfungsverfahren). 
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J. Einrichtung einer eigenen Publikationsplattform 

• Das System bietet die Möglichkeit, Überblicksseiten der laufenden 

Bekanntmachungen im gewünschten grafischen Kontext (Corporate Identity) 

darzustellen. Analog zu den Publikationsplattformen der Bundesländer Bgl., 

Vbg., Stmk., Sbg., Ktn., OÖ., T. und Wien wird auf Wunsch auch eine individu-

elle Publikationsplattform eingerichtet oder die aktuellen Vergabeverfahren im 

iFrame auf die Website des AG gepostet. 

 

K. Schnittstellen 

• Schnittstellen, z.B. für den Import/Export in/aus Auftraggeber-spezifischen 

Applikationen, werden auf Basis der Anforderungen umgesetzt. 

L. Support 

• Der Support über die ANKÖ Service Hotline erfolgt durch ein erfahrenes, ITIL 

und CIS zertifiziertes Team und hilft durch Nutzung der Vorteile der 

webbasierenden Plattform umgehend und kompetent. (4,9 Sterne von 5 in der 

Qualitätsbewertung) 

• Neben einem Handbuch und Tutorial für Einsteiger stehen auch Tutorial 

Videos für alle Phasen der Vergabe zur Verfügung. 

• Eine Schulungsplattform bietet die Möglichkeit alle Verfahrensarten gemäß 

BVergG 2018 durchzuspielen.  
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II. Übersicht über Referenzen per 16.12.2025 

Referenzkunde Nutzung seit 

AAU, Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 2019 

AGES, Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit  2019 

AIT, Austrian Institute of Technology GmbH 2019 

AITHYRA - Research Institute for Biomedical Artificial 

Intelligence 

2025 

Allgem. öffentl. KH der Barmherzigen Brüder Salzburg 2022 

Allgem. öffentl. KH der Elisabethinen Klagenfurt 2024 

AMA, Agrarmarkt Austria 2023 

AMAG Service GmbH 2025 

AMS, Arbeitsmarkservice Österreich 2018 

ARWAG Immobilientreuhand Gesellschaft m.b.H. 2024 

ASFiNAG 2024 

Austria Center Vienna 2018 

Austro Control GmbH 2024 

Ärztekammer für Kärnten 2025 

BABEG Kärnten 2021 

Barmherzige Brüder Österreich 2021 

BBG Bundesbeschaffung GmbH 2024 

BEV - Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 2023 

BIG Bundesimmobilien GmbH 2018 

Bildungsagentur für Steiermark 2020 

Bildungsdirektion Tirol 2020 

Bildungsdirektion Wien 2020 

BKA („Bundeskanzleramt“) 2024 

BM ASGPK („Sozialministerium“) 2019 

BM B („Bildungsministerium”) 2023 

BM EIA („Außenministerium“) 2019 

BM F („Finanzministerium“) 2024 

BM FWF (Frauen, Wissenschaft und Forschung) 2023 

BM I („Innenministerium“) 2020 

BM IMI (Innovation, Mobilität und Infrastruktur) 2019 
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BM J („Justizministerium“) 2019 

BM LUK  (Landwirtschaft, Umwelt, Klima) 2019 

BM LV („Landesverteidigung“) 2017, 2023 

BM WET – (Wirtschaft, Energie und Tourismus) 2021 

BM WKMS (Wohnen, Kunst, Kultur, öff. Dienst, Sport) 2021 

BRZ, Bundesrechenzentrum 2018 

BRID - Biorefinery Research Ltd, Irland 2021 

Buchhaltungsagentur des Bundes 2025 

Bühnen Graz GmbH 2022 

Bundesagentur für Betreuungs- und 

Unterstützungsleistungen GmbH 

2023 

Bundeskammer der ZiviltechnikerInnen | Arch+Ing 2020 

Bundesmuseen und Nationalbibliothek 2019 

Bundessporteinrichtungen Gesellschaft mbH 2022 

Burghauptmannschaft Österreich (BHÖ) 2018 

ebswien hauptkläranlage Ges.m.b.H. 2018 

e-Control Austria 2018 

ELGA GmbH 2025 

Energie AG Oberösterreich 2017 

Energy Changes Projektentwicklung GmbH 2019 

European Recycling Platform (ERP) Austria GmbH 2021 

Fachhochschule Kärnten 2020 

Fachhochschule St. Pölten 2018 

FFG - Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH 2024 

FH OÖ Management GmbH 2018 

Flughafen Kärnten 2019 

Flughafen Wien 2019 

Fonds Soziales Wien 2021 

Fürstentum Liechtenstein, Landesverwaltung 2020 

 GeoPark Karnische Alpen 2019 

GeoSphere Austria 2025 

GESIBA 2017 

GLOBAL 2000 2020 

Großglockner Hochalpenstraßen AG 2023 

GSA - Geldservice Austria 2024 

Hafen Wien 2017 

High Tech Campus Villach GmbH 2020 

Höhere Technische Bundeslehr- und Versuchsanstalt Mödling 2025 

HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG 2025 

IIG – Innsbrucker Immobiliengesellschaft 2023 

Innsbrucker Soziale Dienste GmbH 2024 

Innsbrucker Verkehrsbetriebe und Stubaitalbahn GmbH 2025 
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Innovationsstiftung für Bildung 2025 

Institute of Science and Technology Austria 2018 

IT-Services der Sozialversicherung GmbH 2018 

JOANNEUM RESEARCH Forschungsgesellschaft mbH 2019 

Johannes Kepler Universität Linz 2024 

Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich 2025 

Jugend am Werk 2019 

Kammer für Arbeiter und Angestellte W, NÖ, Stmk, K 2018, 2019, 2020 

Kardinal Schwarzenberg Klinikum GmbH 2019 

KWF Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds 2023 

Klima- und Energiefonds 2021 

Knittelfelder Abfallservice GmbH 2021 

Kongresskultur Bregenz GmbH & Bregenzer Festspiele 2019 

Kuratorium Wiener Pensionisten-Wohnhäuser (KWP) 2022 

KWF Kärntner Wirtschaftsförderungs Fonds 2019 

Lakeside Science & Technology Park GmbH 2020 

Land Burgenland 2018 

Land Kärnten 2016 

Land Oberösterreich 2018 

Land Salzburg 2011 

Land Steiermark 2013 

Land Tirol 2018 

Land Vorarlberg 2017 

Landesfeuerwehrkommando Burgenland 2022 

Landesfeuerwehrkommando Oberösterreich 2020 

Landesfeuerwehrverband Kärnten 2018 

Landesfeuerwehrverband Steiermark 2019 

Landesholding Burgenland 2017 

Landwirtschaftskammer Steiermark 2020 

LAWOG Gemeinnützige Landeswohnungsgen. für OÖ 2019 

Leitstelle Tirol GmbH  2018 

Medizinische Universität Graz 2018 

Montanuniversität Leoben 2018 

Mozarteum Universität Salzburg 2018 

Monopolverwaltung GmbH 2021 

Münze Österreich Aktiengesellschaft 2020 

Mürztaler Verkehrs Gesellschaft mbH 2023 

MuseumsQuartier Errichtungs- und BetriebsgesmbH 2024 

Nationalpark Donau-Auen GmbH 2025 

Nationalpark Hohe Tauern 2018 

Niederösterreichische Museum Betriebs GmbH 2021 
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NÖ Dorf- & Stadterneuerung GmbH 2025 

NÖVOG, NÖ. Verkehrsorganisationsges. m.b.H. 2019 

Oberösterreichische Gebietskrankenkasse (jetzt ÖGK OÖ) 2018 

OeAD-GmbH – Agentur für Bildung und Internationalisierung 2024 

OeNPAY Financial Inovation HUB GmbH 2023 

Oesterreichische Banknoten- und Sicherheitsdruck GmbH 2020 

Olympia Sport- und Veranstaltungszentrum Innsbruck 2019 

OMV Aktiengesellschaft 2025 

ORF Österreichischer Rundfunk 2017 

ORS Österreichische Rundfunksender GmbH. 2021 

Österreichische Apothekerkammer 2019 

Österreichische Energieagentur 2021 

Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK österreichweit) 2022 

Oesterreichische Nationalbank 2022 

Österreichische Notariatskammer 2021 

Österreichisches Patentamt 2024 

ÖROK (Österreichischen Raumordnungskonferenz) 2019 

Otto Wagner Areal Revitalisierung GmbH 2025 

Pädagogische Hochschule Salzburg 2022 

Parlamentsdirektion 2018 

Polizeisportverein Wels 2025 

PEFC Austria 2022 

Raab-Oedenburg-Ebenfurter-Eisenbahn AG (Raaberbahn) 2022 

RAG Austria (Rohöl-Aufsuchungs Aktiengesellschaft) 2018 

RailNetEurope 2024 

Diverse Reinhalteverbände  2018 bis 2024 

Region Villach Tourismus GmbH 2016 

Regionalverband & Biosphärenpark Lungau 2022 

Rundfunk und Telekom Regulierung (RTR) GmbH 2018 

SalzburgerLand Tourismus GmbH 2024 

Salzburger Abfallbeseitigung GmbH 2017 

Salzburger Festspielfonds 2020 

Salzburger Parkgaragen GmbH 2022 

Salzburger Verkehrsverbund GmbH 2018 

Schiene Oberösterreich 2018 

SCHIG Schieneninfrastruktur-DL ges. mbH 2018 

 Schloss Schönbrunn 2019 

Silicon Alps Cluster GmbH 2023 

Silicon Austria Labs GmbH 2019 

Sozialhilfeverband Schärding, Ried, Grieskirchen, Perg 2020, 2021, 2022 

Sozialversicherungs-Chipkarten .. ges.m.b.H. - SVC 2024 
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Stadt Graz (ITG Informationstechnik Graz GmbH) 2018 

Stadt Linz (Magistrat Linz) 2018 

Stadt Wien (Magistrat Wien) 2018 

Stadtwerke Amstetten 

 

2023 

Stadtwerke Bruck an der Mur GmbH 2025 

Stadtwerke Bregenz GmbH 2025 

Stadtwerke Klagenfurt AG 2023 

Stadtwerke Kufstein GmbH 2025 

Standortagentur Tirol GmbH 2020 

Statistik Austria 2018 

Steiermarkbahn und Bus GmbH 2019 

Steirische Verkehrsverbund GmbH 2017 

Steirische Wirtschaftsförderungsgesellschaft 2020 

Tauernkliniken GmbH 2019 

Technische Universität Wien 2016 

TGM - Technologisches Gewerbemuseum 2023 

Tirol Kliniken 2018 

Tirol Werbung GmbH 2021 

Tiroler Kinder und Jugend GmbH 2019 

Tourismusverband Mühlviertel 2025 

Umweltbundesamt 2018 

Umweltdienst Burgenland GmbH 2023 

Umweltverband Vorarlberg 2017 

Universalmuseum Joanneum 2019 

Universität für Bodenkultur Wien 2016 

Universität für Musik und darstellende Kunst Graz 2021 

Universität für Musik und darstellende Kunst Wien – mdw 2024 

Universität Graz 2024 

Universität Wien 2025 

Verbund und Verbund Services GmbH 2025 

Verein Welterbe Neusiedler See 2021 

Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) GmbH 2023 

Verkehrsverbund Kärnten GmbH. 2018 

Veterinärmedizinische Universität Wien 2023 

Via Donau 2017 

Vienna International School 2021 

Vinzenz Gruppe Krankenhausbeteil.- und Mgmt GmbH   2020 

Wasserverband Fernwasserversorgung Mühlviertel 2023 

Wasserwerksgenossenschaft Almhauptkanal 2023 

WAFF Wiener Arbeitnehmer*innen Förderungsfonds 2017 

WH Arena Projektentwicklung GmbH 2019 
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Wiener Gesundheitsförderung – WiG 2025 

Wiener Kommunal- Umweltschutzprojekt GmbH 2015 

Wiener Stadtwerke AG 2011 

Wiener Tourismusverband 2018 

Wiener Wohnen  2017 

WIGEBA 2018 

Wirtschaftskammer Österreich und Landeskammern 2017 

WSE – Wiener Standortentwicklung 2017 

WWF Österreich 2025 

Zillertaler Verkehrsbetriebe AG 2023 

  

Zahlreiche Gemeinden (Kooperation mit Gemeindebund) 2016 bis 2025 

Zahlreiche Feuerwehren 2016 bis 2025 

Zahlreiche Städte (Kooperation mit Städtebund) 2016 bis 2025 

Rechtsanwaltskanzleien, Ziviltechnikbüros, .. als Ausschreiber 

Stellen 

2016 bis 2025 
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III. IT-Infrastruktur (Data Center, gegebenenfalls 

Ausweichstandorte) 

Ihre Datensicherheit ist uns ein großes Anliegen! 

• Serverhosting 

Das Hosting der Applikation erfolgt auf ANKÖ-eigenen Servern (keine Cloud-

Lösung von internationalen Konzernen) am Standort der ANKÖ Service 

Ges.m.b.H. in der Anschützgasse 1, 1150 Wien in einem zutrittskontrollierten 

Serverraum. 

Die Netzwerk-Anbindung der ANKÖ Infrastruktur erfolgt ebenfalls ausfallsicher 

mittels High-Speed-Backup. Alle Server sind gegen Stromausfall mittels 

unterbrechungsfreier Stromversorgung USV abgesichert. 

• Ausfallrechenzentrum 

Ein Ausfallrechenzentrum ist eingerichtet bei der Conova Communications 

Ges.m.b.H in der Karolingerstraße 36a in 5020 Salzburg [ISO Zertifizierung 

nach ISO27001 (www.conova.com)]. 

Die Anbindung an das Ausfallrechenzentrum erfolgt verschlüsselt über IPSec 

VPN. Die Datenverarbeitung ist ausschließlich durch den ANKÖ möglich. 

• Backup 

Das Backup erfolgt auf Disk und Band mit Veeam Backup- and Replication-

Enterprise-Edition mit denen Wiederherstellungszeiten und 

Wiederherstellungspunkte (Recovery Time and Point Objectives, RTPO™) von 

weniger als 15 Minuten für ALLE Anwendungen und Daten realisiert werden 

können. 

• Stündliches inkrementales Backup für die letzten 72 Stunden 

• Tägliches inkrementales Backup 

• Wöchentliches Full-Backup für 3 Wochen 

• Monatliches Backup – Kopien für 3 Monate 

• Quartals-Backup Kopien für 3 Quartale 

• Jährliche Backup-Kopien 

• Monitoring 

Zur Überprüfung der Funktionalität Ihrer Dienste wird seitens ANKÖ ein 

24x7x365-Tage Monitoring verwendet. Dabei werden sämtliche für die 

Betriebsführung relevanten Systemparameter überwacht und im Fehlerfall 

http://www.conova.com/
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automatisch der zuständige Mitarbeiter informiert. Je nach Prioritätsklasse 

beginnt der Mitarbeiter umgehend mit der Behebung der Störung. Die 

Betroffenen werden über die Behebung benachrichtigt. 

• Verschlüsselung 

Alle unserer Anwendungen können ausschließlich über verschlüsselte 

Verbindungen (https) aufgerufen werden. Wir unterstützen ausschließlich als 

sicher geltende SSL-Cipher und prüfen regelmäßig unsere SSL-Verbindung mit 

Qualys SSL LABS, um die Note A+ zu behalten. 

• Penetrationtests 

In regelmäßigen Abständen wird die ANKÖ eVergabe+ auf Sicherheit geprüft 

und Pentests von externen IT-Sicherheitsunternehmen unterzogen. Die 

Ergebnisse dieser Test beweisen, dass die Plattform “einbruchsicher” ist. 

 

Die ANKÖ eVergabe+ ist ein erprobtes System – hat sich vielfach bewährt – und 

wurde zu 100 Prozent in Österreich entwickelt. 

 

 

        


